
2.3.3 Bestandskonten 

Da auf den oben beschriebenen Aktiv- und Passivkonten die Bestände der jeweiligen 
Bilanzpositionen ausgewiesen werden (z. B. Kassenbestand, Höhe der Forderungen, 
Höhe der Verbindlichkeiten), werden diese Konten auch als Bestandskonten bezeich-
net. 

Bei anfallenden Geschäftsfällen sind immer mindestes zwei Konten betroffen. 

Das Bilanzgleichgewicht, d. h. die summenmäßige Übereinstimmung von Aktiva und 

Passiva, muss nach jedem Geschäftsfall erhalten bleiben, da jede Änderung eines Be-

standes durch die Änderung eines anderen Bestandes ausgeglichen wird. 

Daher haben Buchungen auf Bestandskonten zunächst keine Auswirkungen auf den Er-

folg (Gewinn/Verlust) eines Unternehmens. 

In der Theorie werden vier Arten von Bestandsveränderungen unterschieden: 

- Aktivtausch

- Passivtausch

- Aktiv-Passiv-Mehrung

- Aktiv-Passiv-Minderung

16. Arbeitsauftrag:

Beschreiben Sie die oben aufgeführten Arten der Bestandsveränderungen durch Er-
gänzung der folgenden Übersicht!  

Verwenden Sie dabei ausschließlich die folgenden Begriffe: 

• Erhöhung

• Minderung

• keine Veränderung

Art der Bestandsverän-
derung: 

Veränderung der Kontenbestände: Veränderung der Bilanz-
summe: 

Aktivtausch Aktivkonto 1: Aktivkonto 2: 

Passivtausch Passivkonto 1: Passivkonto 2: 

Aktiv-Passiv-Mehrung Aktivkonto 1: Passivkonto 1: 

Aktiv-Passiv-Minderung Aktivkonto 1: Passivkonto 1: 
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17. Arbeitsauftrag:

Bestimmen Sie zu den folgenden Sachverhalten die jeweilige Art der Bestandsverän-
derung! 

Sachverhalt: Art der Bilanzänderung: 

Die Verbindlichkeiten gegenüber einem Lieferanten werden in 
ein längerfristiges Darlehen umgewandelt. 

Eine Kunde begleicht einen offenen Rechnungsbetrag per 
Banküberweisung auf das betriebliche Bankkonto. 

Ein offener Rechnungsbetrag eines Lieferanten wird per Bank-
überweisung von unserm betrieblichen Bankkonto beglichen. 

Einzahlung von Bargeld aus der betrieblichen Kasse auf das 
betriebliche Bankkonto. 

Aufnahme eines längerfristigen Darlehens. Der Darlehensbe-
trag wird dem betrieblichen Bankkonto gutgeschrieben. 
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